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Nicht ganz verlassen 

In seiner Todesstunde ruft Jesus laut. Es klingt wie ein Schrei der tiefsten Verzweiflung: Er fühlt sich 
verlassen von Gott. Aber es ist der Anfang eines Gebets: Er betet den 22. Psalm. Wer so beginnt, meint 
nicht nur den Anfang, sondern auch die Mitte und das Ende: „Er hat nicht verachtet noch verschmäht 
das Elend des Armen ... als er zu ihm schrie, hörte er’s“, heißt es darin. Jesus ist am Kreuz nicht 
verlassen – trotz aller Finsternis. Einer (Stephaton) ist da, der ihm zu trinken gibt: Essig zur Linderung 
der Schmerzen. Der Hauptmann und die Wachen bekennen sogar: „Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn 
gewesen!“ Und es waren viele Frauen da, die Jesus nachgefolgt waren. Sie hatten ihm im Leben 
gedient: Maria Magdalena, die Freundin; und die beiden anderen Marien, die Stiefschwestern seiner 
Mutter. Sie dienen ihm auch jetzt, indem sie nicht flüchten, sondern standhalten. Das ist die 
Herausforderung dieser dunklen Stunde: nicht wegzulaufen, sondern dazubleiben – unter dem Kreuz, 
in seiner Nähe. Wie in jeder Sterbestunde sterben wir nicht mit, sondern bleiben da, sehen zu, 
manchmal wie von Ferne. Aber wir können standhalten, hören, sprechen – auch wenn wir zunächst 
nur missverstehen. Wir können zu trinken geben, den Schmerz lindern, endlich ein Wort des 
Verstehens sagen und dienen mit unserer Anwesenheit und unserer Liebe. Dann reißen Vorhänge 
entzwei und Gräber tun sich auf, dann behält nicht der Tod das letzte Wort, sondern das Leben.  

Wir beten: Lass mich verstehen, Gott, was damals geschehen ist: Jesus hat mit seiner Liebe die Grenze 
des Todes überwunden. Er hat ein neues Sein ans Licht gebracht, und Menschen durften Zeugen sein. 
Gib mir die Kraft zu solchem Vertrauen. Lass mich standhalten in den Sterbestunden meines Lebens, 
wenn andere, wenn ich zu Dir gehe. Amen.  

Wir singen: Wenn ich einmal soll scheiden ... (EG 85,9-10) 
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